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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Be Dienſtſtunden. 

Die Geſchäftsſtunden zur Abfertigung des Publikums ſind für 
alle im Kreishauſe untergebrachten Dienſtſtellen ab Dienstag, den ۰ 
Mai d. Is. von 8 Uhr früh bis 1 Uhr mittags, außerdem am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 5 Uhr bis 5 Uhr nachmittags 
feſtgeſetztt. 

TCiegenhof, den 23. April 1928. BR ; 
Der Bandras und Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 
(r. la. — سم سس‎ 5 ۱ 
Grenzöffnungszeiten bei ۰ 

Auf der deutſchen Grenzſtelle Weißenberg (Uebergang Weißen» 
berg—Piedel) gelten vom 1. Mai 1928 ab die folgenden Grenzöff⸗ 
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nungszeiten: 

Sommerhalbjahr )۱. April bis 50. September). 
Wochentags: ۱ 
von 5°° bis {° und von 2۳ bis ۳ 
Dienstag und Freitag bis 930 
Sonntags: 


von 60 bis 73°, von 900 bis 1“ und von 2°° bis 9%. 
Winterhalbjahe (1. Oktober bis 51. März). 


Wochentags: 
von 6° bis ° und von 2e bis 7% 
Dienstag und Freitag bis و‎ 
Sonntags: 


von 6% bis 2۳, von 9“ bis 1° und von 2۳ bis ۰و‎ 

Die in Frage kommenden Ortsbehörden erſuche ich um ortsüb⸗ 
liche Bekanntgabe. Ber 

Tiegenhof, den 24. April 1928. 

x Der Landrat. 
Nr. Ab. 1 


Kleiner Grenzverkehr an der deutſch⸗Danziger 
| Grenze. 
Nachſtehend gebe ich die mit Wirkung vom 1. April d. Js. ein⸗ 
getretenen Beſtimmungen über den kleinen Grenzverkehr an der deutſch⸗ 
3 Bungee Grenze bekannt. : : 
iegenhof, den 25. April 1928. 8 
Der Landrat. 
Verordnung über Sollbefreiungen im kleinen 
Grenzverkehr an der Grenze mit dem Freiſtaat 
Danzig. ۱ 
e Vom 9. März ۰ 
Auf Grund von § 108 Abſ. 2 der Reichsabgabenordnung wird 
mit Zuſtimmung des Keichsrats verordnet. 


$ 


* 
Eigentümern und ی‎ Autzungsberechtigten von land. oder 


forſtwirtſchaftlich genutzten Grundftüden im deutſchen Hollarenzbezirf 
an der 190 3 Grenze, die von im Danziger یی تیب‎ 
gelegenen Wohnungen oder Betriebsſtätten aus bewirtſchaftet werden, 
ſteht, inſoweit ihr Be 8 eine wirt] martin d bildet, das Recht 
zu, über die Grenze zoll⸗ und abgabenfrei die der ordnungsgemäßen 
Bewirtſchaftüng ihrer Grundſtücke dienenden Gegenſtände zu beför- 
dern und zwar insbeſondere auch a en für Scho⸗ 
nungen, Bodenerzeugniffe, Naturſteine, Siegel, Sand, Lehm, Tonerde, 
Bäume, Weiden, Torferde, ſowie die in der Land⸗ und Forſtwirtſchaft 
üblichen Arbeitsgeräte. Auf Metalle, Kohle und ſonſtige Bergbauer⸗ 
zeugniſſe ſowie auf Erdöl erſtreckt fh die Vergünſtigung nicht. 
Eigentümern und ſonſtigen Nutzungsberechtigten von lands oder 
forftwigtfhafiie benutzten Grundſtücken im . Sollgrenzbezirk, 
die von im deutſchen lee gelegenen Wohnungen oder Be⸗ 
triebsſtätten aus bewirtſchaftet werden, ſteht, inſoweit ihr Beſitz eine 
wirtſchaftliche Einheit bildet, das Recht zu, über die Grenze zoll⸗ 
und abgabenfrei Erträge oder Erzeugniſſe ihres Beſitzes zu befördern, 
oweit dieſe nach Art und Menge der Art und der Ausdehnung dieſer 
Betriebe entſprechen. Als Erzeugniſſe gelten auch Milch und die da⸗ 
raus gewonnenen, e eee e fe 
Kälber und Schweine, erjagtes Wild ſowie lebende und tote Fiſche. 


reis⸗Blatt 
Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 27. April | 1928 


Perſonen, denen die vorſtehenden Dergünftigungen zuſtehen, kön⸗ 
nen davon nur in den Zeiträumen und sabſchnitten Gebrauch machen, 
in denen gemäß den örtlichen Gewohnheiten die land⸗ und forſtwirt⸗ 
ſchaftlichen Arbeiten vorgenommen werden. 
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Den im Danziger Sollgrenzbezirk wohnhaften Handwerkern und 
Gewerbetreibenden iſt bei Vornahme von Ausbeſſerungen im Deut⸗ 
ſchen Follgrenzbezirk zoll⸗ und abgabenfreie Mitnahme von Material 
für Ausbeſſerungen im Rahmen eines kleinen gewerblichen oder Hands 
werksbetriebs in Mengen geſtattet, die ſie ohne Inanſpruchnahme von 
Beförderungsmitteln mit ſich zu tragen vermögen. Jedem Berechtig⸗ 
ten iſt der Uebertritt über die Grenze mit gleichem Material täglich 
nur einmal erlaubt. Das Material darf nicht zur Herftellung von 
neuen Gegenſtänden benutzt werden. Soweit das Material nicht ver⸗ 
braucht wird, muß es wieder ausgeführt werden. 

N ده‎ 1 

Die Bewohner des deutſchen und des Danziger Hollgrenzbezirks 
dürfen in den deutſchen Follgrenzbezirk zoll⸗ und abgabenfrei Mund⸗ 
vorrat für einen Tag im Hödftgewicht von 1 Hilogramm mit ſich 
führen. Alkoholhaltige Getränke ſind von der Mitnahme ausdrücklich 
ausgeſchloſſen. Als Mundvorat gelten nur zubereitete Nahrungsmittel, 
nicht aber zu ihrer Bereitung dienende Koherzeugniſſe. 

Arbeiter und die im 8 2 bezeichneten Handwerker und Gewerbe⸗ 
treibenden, die im Danziger Follgrenzbezirk wohnen und mehrere Urs 
beitstage an ihrer im deutſchen Jollgrenzbezirk gelegenen Arbeitsftätte 
verbleiben, dürfen Mundvorrat in einem dieſen Arbeitstagen ent⸗ 
ſprechenden Ausmaß zoll⸗ und abgabenfrei mit fh führen, und zwar 
anch Kohſtoffe, die zur Herſtellung von Nahrungsmitteln dienen. 

Arbeiter und Angeſtellte, die im deutſchen Follgrenzbezirk wohnen 
und von ihrer Arbeitſtätte durch die Grenze getrennt ſind, dürfen die 
ihnen von ihren Arbeitgebern gewährten Deputate zoll⸗ und abgaben⸗ 
frei über die Grenze nach Haufe bringen. 

Die Bewohner des deutſchen Follgrenzbezirks dürfen nach näherer 
Anordnung des Reichsminiſters der Finanzen Lebensmittel des täg⸗ 
lichen Bedarfs in kleinen Mengen für den eigenen Haushalt zoll⸗ 
und abgabenfrei über die Grenze bringen. 


9 4. 

Die Bewohner des deutſchen Sollgrenzbezirks dürfen Derbandss 
ſtoffe ſowie zubereitete Arzneiwaren, die fie gegen Rezepte von zur 
Ausübung der Praxis berechtigten Aerzten oder Tierärzten in kleinen 
Mengen aus Apotheken des Danziger Follgrenzbezirks, auf die fie nach 
den örtlichen Verhältniſſen angewieſen find, holen, zoll« und abgaben⸗ 
frei über die Grenze bringen. Bei einfachen zu Medizinalzwecken 
dienenden Drogen und einfachen bekannten pharmazeutiſchen und chemi⸗ 
ſchen Präparaten, deren pharmazeutifche Bezeichnung auf der Um⸗ 
hüllung genau und deutlich erſichtlich gemacht iſt und die im Handverkauf 
verabreicht werden dürfen, iſt die Beibringung von Rezepten nicht 
erforderlich. 

Die im Danziger Sollgrenzbezirk wohnhaften Aerzten dürfen bei 
Ausübung der Praxis im deutſchen Follgrenzbezirk Heilmittel, die 
zum unmittelbaren Verbrauch beſtimmt ſind, zoll⸗ und abgabenfre 
mit ſich führen. Ebenſo dürfen die im Danziger Follgrenzbezirk wohn⸗ 
haften Hebammen bei Ausübung ihrer Täligkeit im deutſchen Zoll. 
grenzbezirk Desinfektionsmittel, die zum unmittelbaren Verbrauch bes 
ſtimmt find, zoll⸗ und abgabenfrei mit ſich führen. Nicht verbrauchte 
Heil⸗ oder Desinfektionsmittel müſſen wieder ausgeführt werden. 

۳ 8 55 
Die Bewohner des deutſchen und des Danziger Sollgrenzbezirks 
dürfen Kränze und Sträuße aus natürlichen Blumen (Blüten, Blüten 
blätter nud Anoſpen), Blättern (auch Palmwedeln), Semoos, Gräſern 
oder Zweigen lauch ſolche mit Früchten oder Nadelholzzapfen), friſch 
oder getrocknet, auch wenn fie mit Unterlagen aus Holz, Draht, Stroh 
oder dergleichen ſowie mit Bändern und Schleifen ans Geſpinſtwaren 
oder Papier verfehen find, bei Gelegenheit einer Feierlichkeit (religiöſe 
Feierlichkeit, Beerdigung, Gedenktag, Heirat uſw. zoll⸗ und abgaben⸗ 
frei in den deutſchen Follgrenzbezirk einführen. Die Holle und Abga⸗ 
benfreiheit erſtreckt fib nicht auf Kränze oder Sträuße, die zu ges 
werblichen oder Handelszwecken über die Grenze a werden. 
Die Bewohner des Danziger Follgrenzbezirfs dürfen die zur 
Pflege und Ausſchmückung von Grabſtätten üblichen weten 
auch ſoweit fie der danernden Ausſchmückung und Erhaltung der Grab; 
ftätten und Friedhöfe dienen, zoll und abgabenfiei nach den im 
deutſchen Follgrenzbezirk gelegenen Grabſtätfen und Sriedhöfen ihrer 
Angehörigen bringen. N TE ۱ 


8 6. | 
Den Seitpunkt des Inkrafttretens der Verordnung beſtimmt der 
Keichsminiſter der Finanzen; er tft berechtigt, die Verordnung ganz 
oder Teilweiſe außer Kraft zu ſetzen. d 
Berlin, den 9. März 1928. ۱ $ 
= Der Reichsminiſter der Finanzen. ۱ 
IIa. 5381. J. V. gez. Dr. Popitz. 
| Durchführungsverordnung 
zu der Verordnung iiber Sollbefreiungen im kleinen 
Grenzverkehr an d. Grenze mit dem Freiſtaat Danzig 
5 vom O. März ۰ 
Auf Grund von § 3 Abſatz 4 und § 6 der Verordnung über 0 
befreiungen im kleinen Grenzverkehr an der Grenze mit dem Freiſtaat 
Danzig vom 9. März 1928 (Reichsminiſterialblatt S. .. .), ſowie auf 
Grund der Anmerkungen zu Nr. 108 und 109, zu Nr. 162, 164 und 
165 und zu Nr. 198 des Folltarifs vom 25. Dezember 1902 (R. G. Bl. 
S. 513) in Verbindung mit Artikel 179 Abſatz 2 der Keichsverfaſſung 
wird folgendes beſtimmt: : 


٩ 1. 3 
Die Verordnung über Sollbefreiungen im kleinen Grenzverkehr 
an der Grenze mit dem Freiſtaat Danzig vom 9. März 1928 tritt 
am 1. April 1928 in Kraft. q 


8.2. 
Die Bewohner des deutſchen Follgrenzbezirks dürfen für den 
eigenen Haushalt auf eine Hausſtandskarte folgende Lebensmittel in 


den nachſtehend angegebenen Mengen zoll» und abgabenfrei über die 


Grenze bringen: 8 
1. Trockene Külſenfrüchte — 
2. Kartoffeln — Tar. Nr. 23 2 
3. Friſche Küchengewächſe mit Ausnahme der Champignons 
und Trüffeln — Tar. Nr. 33 2 
Friſches Obſt einſchl. Beerenobſt mit Ausnahme von 


۹ 1 kg 


Tar. Nr. 11 
| 5 „ 


— 
2 r 


Aprikoſen und Pfirfihen — Tar. Nr. 47 FEW ng 
Säfte von Früchten einfchl. Marmelade 
Tar. Nr. 49, 59, 213 1 ۸ 


. Friſches oder einfach zubereitetes Fleiſch oder 
Schweineſpeck — Tar. Nr. 108, 109 2 
Federvieh, gefchlachtet, nicht zubereitet — Tar. 2۲۲,110 1 „, 
. Haarwild (nur Uleinwild und Federwild, nicht lebend, 
nicht zubereitet — Tar. Nr. 111, 112 ۱ 

9. Fiſche — Tar. Nr. 115 2 
. Tierifche Fette — Tar. Nr. 126, 9 7 

1 

1 
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. Butter — Tar. Nr. 134 
. Kûfe — Car. Nr. 135 


13. Eier — Tar. Nr. 156 10 Stück 
14. Natürlicher Bienenhonig — Tar. N. 140 1 kg 
15. Mehl, Graupen, Grieß, Grütze mit Ausnahme von 


Keisgrieß und fonftige Müllereierzeugniſſe 

Tar. Nr. 162, 164, 165‏ سب 
Gewöhnliches Backwerk — Tar. Nr. 198 E‏ .16 
Anderes Backwerk — Tar. Nr. 199 5 2‏ .17 
Die für die einzelne Warenart angegebene Menge iſt die täg⸗‏ 
liche Höchſtmenge; bei gleichzeitiger Einfuhr mehrerer Warenarten‏ 
darf jedoch die Geſamtmenge ı kg nicht überſteigen. Bei den unter‏ 
Nr. 7 und 8 aufgeführten Waren (Federvieh und Haarwild) darf bei‏ 
Einfuhr eines ganzen Stückes das tägliche Höchſtgewicht von 1 kg‏ 
überſchritten werden; es wird jedoch in dieſem Falle für jedes ange⸗‏ 
fangene Kilogramm ein Tag in der Hausſtandskarte geſtrichen. Ge⸗‏ 
ſchlachtetes Hausgeflügel (Federvieyh — Nr. 2 — darf nur in ge⸗‏ 
rupftem und ausgenommenem Zuftande eingeführt werden. Auch‏ 
Hals, Flügel und Schenkel müſſen von den Federn befreit ſein. Als‏ 
ausgenommen iſt das Geflügel auch dann anzuſehen, wenn der Darm,‏ 
wie es handelsüblich, mit einem hakenförmigen Inſtrument aus ſeiner‏ 
natürlichen Ausmündung herausgezogen und der Kropf entleert wor⸗‏ 
den iſt. Bei fettem Hausgeflügel genügt die Entleerung des Kropfes‏ 
: 13 ۱ 


Ign den Verordnungen über die zollfreie Einbringung von Kebens- 
mitteln durch Bewohner des Grenzbezirks vom 21. Auguſt 1925 
(Reichsminiſterialbl. 5. 852) und vom 51. Juli 1920 (Reichsminiſte⸗ 
tialbl. S. 858) iſt folgendes zu ſtreichen: : 

a) in der Verordnung vom 21. Auguft 1925 im § 1 die Worte; „29. 

im Hauptzollamtsbezirk Elbing für den Ort Marienburg; “ 

b) in der Verordnung vom 31. Juli 1926 im § 1 unter dem Buch⸗ 
ſtaben m) die Worte: „22. im Hauptzollamtsbezirk Elbing für die 
Dorfgemeinde Pröbbernau“. N : 4 


g § 4. =: 
Dieſe Verordnung tritt am 1. April 1928 in Kraft. 
Beerlin, den 9. März 1928. 013 x 
Der Reihsminijter der Finanzen. 
: * n . Vi gez. Dr, ۵08 1 
1. Gemäß Artikel is der Verordnung vom 11. Juni 1920 über den 
Solltarif in verbindung mit § 22 Anlage ll zum Danzig⸗polniſchen 
Abkommen vom 24. Oktober 1921 wird in Erweiterung der Ders 
fügung vom 2. März 1926 — Al 245/26 — mit Wirkung vom ۰ 
April d. Is. folgendes angeordnet: ze 
Die Bewohner des Danziger Jollgrenzbezirks dürfen 
für den eigenen Haushalt auf Hausſtandskarte die folgenden 
waren in den nachſtehend angegebenen Mengen zoll⸗ und ab⸗ 
gabenfrei in das Sollgebiet einführen: ۱ 
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1 


r. 


Warenarten RX 


1 2 
Garn pro Monat und Haushalt 2 Rollen 
Wolle und Baumwolle und Waren daraus für 1 Jahr 
id usgang 25 
Wagenreifen und Beſchläge für 1 Jahr und landwirt⸗ 
ſchaftlichen Bene ys fit was 
3 . oder kg) 
Hufeiſen, Zufeiſennägel und Zubehör für 1 Monat und 
Betrieb mit Pferdehaltung und Schmiedebetrieb 5 kg 
Nägel und Eiſenkurzwaren pro Monat und Haushalt Ya kg 
Baubeſchläge pro Monat und Haushalt . .. . 1 kg 
Hlempnerwaren aus Zink und Sinn pro Jahr und Haushalt 10 kg 
Maſchinenerſatzteile bei Nachweis und Vorführung des 1 
auszutauſchenden Erſatzteiles . 
Holzs und Metalleimer oder Wannen auf 1 Monat und e 
M/ ²·1 AA · A. f lück 
Schleife tue Haushalt Stück 
Bürſtenwaren für 1 Monat und Haushalt 2 Stück 


Maſchinenöl für 1 Monat und Haushalt ½ kg 
Wagenfett für 1 Monat und landw. Betrieb oder Haushalt ۱ kg 
Backwerk für 1 Monat ۱ E O 


Mühlenfabrikate für 1 Monat und Haushalt ı kg 
Dachpappe für ı Jahr und Haushalt . 5 Rollen 
۲135 HE zu 10 qm 
Drogen für 1 Monat und Haushalt /a kg 
Seilers und Sattlerwaren für 1 Jahr 1 kg 
Lampen einfacher Art (Laternen, Stallaternen ufw.) für 
1 Jahr und Haushalt.. 2 SAE 
Lampen⸗ und Glühkörper für 1 Monat und Haushalt 2 Stück 
Treibriemen für 1 Jahr und landw. Betrieb ۱ 
Obſtbäume und Sträucher für 1 Jahr und Haushalt 2 Stück 
Sämereien für 1 Jahr und Hausga n I 
Schnittblumen oder künſtl. Blumen für Monat und Haushalt ۱ kg oder 
: Strauß 
۱ 9 oder Topf 
Grabkränze bei Beerdigungen unbeſchränkt, fonft für 1 
Monat und Ranga dice 


Holzſärge bei eintretendem Todesfall 
Arzneimittel für Menſch und Tiere für den eigenen 
Verbrauch: i ۱ 
wenn fie gegen Nezepte approbierter 
Aerzte oder Tierärzte gekauft find. 
Danzig, den 15. März 1928. = ; 
Landeszollamt der Freien Stadt Danzig. 
2 — b Ei 


Betrifft: Schutz der Pflegekinder. 


Das heutige Kreisblatt enthält in einer Sonderbeilage die auf 
den Schutz der Pflegekinder bezüglichen Beſtimmungen des am ۰ 
Oktober 1927 in Kraft getretenen Geſetzes für Jugendwohlfahrt vom 
8. Juli 1922, ſowie der dazu erlaſſenen Ausführungsanweiſung vom 
27. September 1927. Druckſtücke dieſer Beſtimmungen können bis auf 
weiteres vom hieſigen Kreisjugendamt unentgeltlich bezogen werden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes werden erſucht, für weiteſtgehende 
Bekanntgabe dieſer Beſtimmungen, namentlich an Pflegeſtellen, Sorge 
zu tragen. : 

Tiegenhof, den 18. April ۰ 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Großes Werder, 

> Kreisjugendamt. 
Nr. 5. — — 
Land wirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft. 
Die mit der Erledigung der Kreisblattverfügung vom 7. März 
1928, veröffentlicht im Kreisblatt Nummer 11, noch rückſtändigen 
Grtsbehörden des Kreifes werden hiermit an die umgehende Rück ⸗ 
reichung des Derzeichniffes der zur Landwirtſchaftlichen Berufsge⸗ 
noſſenſchaft gehörigen Betriebe erinnert. N 

Tiegenhof, den 16. April 1928. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. als Sek⸗ 
tions vorſtand der Landw. Berufsgenoſſenſchaft. 


Nr. 4. — و‎ ۱ 
Schulpflichtige taubſtumme Kinder. 
Die Magiſtrate und Gemeinde vorſtände erſuche ich 
um Aeußerung, ob und welche ſchulpflichtigen taubſtummen Kinder in 
der Gemeinde vorhanden find. FCC 


Tiegenhof, den 1s. April 1928. 8 
Deer Landrat. 
Nr. 5. . 


dem Kreistage am 
Kenntnis: A ZU: rg 2 
۱. Der vom Kreisausſchuß vorgelegte KHreishaushaltplan für das 


۹ 1 Kreistag. die نی‎ einer Kreisumlage von 64,51% des maß⸗ 


ſtabsſteuerſolls beſchloß. 


2. Den als Druckſtück vorgelegten Derwaltungsbericht des reisaus⸗ 


ſchuſſes für 1922 nahm der Ureistag zur Kenntnis. 

3. Auf einen von dem Abgeordneten Behrend und Gen. geſtellten 
Antrag betr. Hilfsmaßnahmen für die notleidende Wirtſchaft wurde 
beſchloſſen, den Antrag als Entſchließung des Kreistages dem Senat 
vorzulegen. 

Tiegenhof, den 20. April 1928. 


Der Vorſitzende 75 Rreisausloulles 


Nr. 6 — 
Beſchluß. 

Der Schluß der Schonzeit für Rehböcke wird für das Gebiet der 
Freien Stadt Danzig auf den Se Termin, den 15. Mai 1928, 
feſtgeſetzt. 

Danzig, den 51. März 1928. ۱ 

Das Berwaltungsgerict I. Kammer. 
gez. Dr. Zaeſchmar. 

Veröffentlicht! 

Tiegenhof, den 20. April 1. 

Der Landrat. 
Ny. 


Unterſuchungstermine f. Wandergewerbepferde. 


Für die Unterſuchung der im Wandergewerbe benutzten Pferde 
werden für den Monat Mai nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 


Tie gen hof, Montag, den 7. Mai d. Is., vormittags 9 Uhr, 
vor der Wohnung des Regierungs⸗ und vete⸗ 
rinärrats, 

Simonsdorf, Montag, d. 14. Mai, nachmittags 125 Uhr, vor 
dem Bahnhof, 

Neunte ich, Freitag, den 25. Mai d. J., mittags ı Uhr, 


vor dem De „Deutſches Haus“. 
Die Polizeiverwaltungen Tiegenhof und Neuteich und die Herren 
Gemeindevorſteher des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bekannt— 
gabe. 8 
Tiegenhof, den 21. April 1928. 
Der Landrat. 
Nr. 8. 


Straßenſperre. 

Die Kreisſtraße Bockskrug—Neuſtädterwald wird wegen Umles 
gung des Durchlaſſes in Station 1,9 von Mittwoch, den 25. d. Mts. 
ab für die Dauer der Arbeiten für den Fuhrwerksverkehr geſperrt. 

den 21. April 1928.‏ ی 

Das Kreisbauamt. 


Pi ny ee! III 
Einem geehrten Publikum von Neuteich ۱ 


und Umgegend mache ich die ergebene ۶ 
teilung, daß ich die Leitung 


der Nenteicher Musikkapelle 


5 : 
wieder übernommen 
habe. x 

Es wird mein Bejtreben fein, die mir er⸗ 
teilten Aufträge pünktlich und nach beſten 
Kräften auszuführen. Ich nehme Beſtellungen 
bis zur Stärke von 18 Mann für alle Gelegen⸗ 
heiten jederzeit an. 


A. Kern, Kapellmeiſter. 
Neuteich. 
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Fernr. 339. Fernr. 339. 
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Kontobücher 


in großer Auswahl empfiehlt 
R. Pech, Neuteich. 


2 age b ücher 
Srichinen- l. Fleiſchbeſchauer 


in allen Stärken liefert billigſt 


Buchdruckerei Pech & Richert, Neuteich 


$ — 81 = 


katholiſche Schulen 


halte vorrätig: 


Ecker 


Kath. Schulbibel 


Kleinere und mittlere Ausgabe 


Kath. Katechismus 


für das Bistum Ermland 
Herausgeber: Th. Mönnichs S. J. 


Geſangbuch 
für das Bistum Ermland 
mit und ohne Noten 


Kleiner Katechismus 
von Jakob Linden S. J. 


Kurze Bibliſche Geſchichte 


von Dr. Friedrich Juſtus Knecht 


Alter kath. Katechismus 
für die Diözeſe Ermland. 


| R. Pech, Neuteich. 


Pelikan⸗ 
Schreibmaſchinenbänder 


violett und ſchwarz 13, 15 u. 16 mm 
Stück 3 Gulden 


ferner 


Pelikan - Wähle - Zeihenlinte 


zum Wäſchezeichnen vorzüglich brauchbar, empfiehlt 


R. Pech, Neuteich. 


4. 
Ege O 

Sonf if Der Deutſche Runds 
funk⸗, dfe Funkzeitſchrift im roten 
Umſchlag, ausvertauft / und 
was wollen Sie dann mit Ihrem 
Empfänger machen. wenn Sie die 
ausführlichen Programme aller 
Sender nicht Baden? Deshalb. 
Beftellen Sie den Seutſchen Rundfunk Bei Ihrem Buchhändler, Briefträgen 


oder Poftamt. Bezugspreis monatl. RM 2. Einzelheft so Pf. Wer den Deutſchen 
Rundfunk noch nicht kennt, fordere koſtenlos Droßeheft vom Verlag. Berlin N 24 


Druck und Berlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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